
 

 

GROSSER RAT 
 

 

Sitzung vom 14.05.2019, Art. Nr. 2019-1202, romm/eb 

PROTOKOLL 

(19.34-1) Litteringverbot; Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung über den Schutz von 
Umwelt und Gewässern (EG Umweltrecht, EG UWR); Änderung; Bericht und Entwurf zur 
2. Beratung; Eintreten, Detailberatung und Schlussabstimmung; fakultatives Referendum; 
Abschreibung (16.139) Motion Gabriel Lüthy 

 

Der Rat behandelt die regierungsrätliche Vorlage vom 20. Februar 2019. Die Kommission für 
Umwelt, Bau, Verkehr, Energie und Raumordnung (UBV) beantragt Eintreten und Beschlussfassung 
gemäss den regierungsrätlichen Anträgen. Namens der vorberatenden Kommission referiert deren 
Präsidentin Rosmarie Groux, Berikon. 

Eintreten 

Stillschweigend treten folgende Fraktionen auf die Vorlage ein: SVP, GLP, Grüne. 

Für die übrigen Fraktionen referieren: CVP, Werner Müller, Wittnau; FDP, Jeanine Glarner, Möriken-
Wildegg; EVP-BDP, Dr. Roland Frauchiger, Thalheim; SP, Martin Brügger, Brugg. 

Für den Regierungsrat nimmt Umweltdirektor Stephan Attiger Stellung. 

Eintreten ist unbestritten. 

Detailberatung 

Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung über den Schutz von Umwelt und Gewässern 
(EG Umweltrecht, EG UWR) 

I., § 38 Abs. 1 lit. b, § 38 Abs. 1 lit. bbis (neu), II. Keine Fremdänderungen; III. Keine Fremdaufhebun-
gen; IV. 
Zustimmung 

Anträge gemäss Botschaft 

Antrag 1 wird in der Schlussabstimmung mit   95 gegen 24 Stimmen gutgeheissen. 
Antrag 2 wird in der Abstimmung mit  127 gegen   0 Stimmen gutgeheissen. 

Beschluss 

1.  

Der Entwurf einer Änderung des Einführungsgesetzes zur Bundesgesetzgebung über den Schutz 
von Umwelt und Gewässer (EG Umweltrecht, EG UWR) wird in 2. Beratung zum Beschluss erhoben. 

2.  

Der folgende parlamentarische Vorstoss wird abgeschrieben: 
(16.139) Motion Gabriel Lüthy, FDP, Widen (Sprecher), Antoinette Eckert, FDP, Wettingen, Hans 
Dössegger, SVP, Seon, Ralf Bucher, CVP, Mühlau, Alois Huber, SVP, Möriken-Wildegg, Rosmarie 
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Groux, SP, Berikon, Dr. Johannes Jenny, FDP, Baden, Sandra Lehmann, GLP, Wohlen, Robert 
Obrist, Grüne, Schinznach, und Michael Notter, BDP, Niederrohrdorf, vom 28. Juni 2016 betreffend 
Littering 

 

Fakultatives Referendum 

Der Beschluss gemäss Ziffer 1 untersteht dem fakultativen Referendum gemäss § 63 Abs. 1 lit. a der 
Verfassung des Kantons Aargau. 

 

Renata Siegrist-Bachmann 
Präsidentin 

Rahel Ommerli 
Ratssekretärin 
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